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PRESSEMITTEILUNG

Jetzt neu: Virtuelle Sprechstunden im Landratsamt Mühldorf a. Inn

Im Rahmen der Digitalisierungsstrategie hat das Landratsamt Mühldorf a. Inn seine Service-
leistung ausgebaut. Zusätzlich zu den bisherigen persönlichen und telefonischen Terminen 
haben die Bürgerinnen und Bürger seit Kurzem die Möglichkeit, bequem von zuhause aus mit 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus ausgewählten Fachbereichen online in Kontakt zu treten. 
In Form eines Pilotprojekts bieten zunächst die nachfolgenden Fachbereiche des Landratsamtes 
virtuelle Sprechstunden und Beratungen an, die Ausweitung auf weitere Fachbereiche ist 
in Planung:

 Amt für Jugend und Familie
  Allgemeiner Sozialdienst

  Beistandschaft und Beurkundung

  KoKi Netzwerk Frühe Kindheit

  Pflegekinderwesen, Adoptionswesen

  Tagespflege

 Lernen vor Ort
  Jobbegleitung – Ich suche Arbeit

  Ausbildungsakquise – Ich suche Ausbildung

 Schwangerenberatung

Die virtuellen Sprechstunden werden über das Webkonferenzsystem BigBlueButton durchgeführt. Die Nutzung ist 
kostenlos und ganz einfach. Benötigt werden ein Laptop oder ein PC mit Webcam und Mikrofon bzw. Headset, alter-
nativ ein Smartphone oder ein Tablet und eine stabile Internetverbindung. Auf dem Gerät muss nichts zusätzlich in-
stalliert werden, die Teilnahme erfolgt browserbasiert. Alle datenschutzrechtlichen Anforderungen der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und Standards im Hinblick auf die IT-Sicherheit werden erfüllt.

Für eine virtuelle Sprechstunde ist eine Terminvereinbarung zum gewünschten Thema bzw. zur gewünschten Leis-
tung erforderlich. Dies kann telefonisch oder ebenfalls online erfolgen. Nach erfolgreicher Terminbuchung erhält der 
Bürger eine Bestätigungsemail mit dem Zugangslink, der am gebuchten Termin direkt zur virtuellen Sprechstunde 
führt. Die virtuellen Sprechstunden und die Online-Terminvereinbarung sind unter folgendem Link abrufbar 
https://www.lra-mue.de/virtuelle-sprechstunden.html bzw. unter dem QR-Code siehe unten abrufbar.

Für Landrat Max Heimerl sind die virtuel-
len Sprechstunden ein weiterer wichtiger 
Schritt in Richtung digitales Landratsamt: 
„Corona hat uns den Mehrwert von Video-
konferenzen aufgezeigt. Darüber hinaus 
sind virtuelle Sprechstunden als zusätzli-
ches Angebot in einer zunehmend digitalen 
Gesellschaft zukunftsweisend. Man spart 
Zeit und auch für Personen mit eingeschränkter Mobilität sind sie 
eine gute Möglichkeit, den Service des Landratsamtes zu nutzen“.  

Pressestelle 
Landratsamt Mühldorf a. Inn

Mühldorf a. Inn, 
22.09.2021

Ansprechpartner:
Karin Huber

Durchwahl-Nr.:
(08631) 699-470

Telefax:
(08631) 699-15470

Zimmer-Nr.: 1.25

E-Mail:
presse@lra-mue.de

Mit virtuellen Sprechstunden erweitert das Landratsamt Mühldorf a. Inn sein Serviceangebot.
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INNformiert kann an folgenden Orten kostenlos mitgenommen werden:

✓ Alten- und Pflegeheim St. Nikolaus ✓ Autohaus Schmidt

✓ Apotheke am Inn ✓ Bäckerei Pötzsch 

✓ Bioladen Kraiburg ✓ EDEKA Frauendorf 

✓ EDEKA Rinner ✓ Gasthaus Löw 

✓ Gasthaus Unterbräu ✓ Gärtnerei Weinert 

✓ Getränke Winkler ✓ Metzgerei Pichlmeier 

✓ Mode Gramersperger ✓ Sparkasse Kraiburg 

✓ Raiffeisenbank Taufkirchen-Oberneukirchen eG  

Alle Ausgaben finden Sie unter www.innformiert.de

Impressum

Herausgeber:
Werbetechnik Robeis
Roland Robeis
Ensdorf 7a
84559 Kraiburg am Inn
Telefon 08638 886965
www.innformiert.de
mail@innformiert.de

Gestaltung, Satz und 
Redaktion:
Roland Robeis (V.i.S.d.P.)
Erscheinungsweise: monatlich
Nächste Ausgabe: Di. 02.11.2021
Redaktionsschluss: Do. 21.10.2021

Auflage: 1000 Stück
Online unter www.innformiert.de

Fotos und Texte:
Falls nicht anders angegeben 
von Privat.

Für Irrtum und Druckfehler wird keine Haftung 
übernommen. Die Urheberrechte für Anzeigenentwürfe, 
Fotos, Vorlagen und Gestaltung bleiben bei 
Werbetechnik Robeis. 
Jeglicher Nachdruck, Aufnahme in Online-Dienste oder 
Internet, sowie Vervielfältigung auf Datenträger von 
Artikeln, Fotos, Zeichnungen usw. – auch auszugswei-
se – nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung von 
Werbetechnik Robeis. 
Für eingesandte Fotos, Artikel, Zeichnungen etc. kann 
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geber der Anzeigen verantwortlich. Die Redaktion behält 
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Ensdorf 7a | 84559 Kraiburg am Inn | Tel. 08638 88 69 65

Ihr zuverlässiger  Partner bei Gestaltung, 
Druck und Beschriftung!
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Aktuelles aus der Gemeinde Kraiburg
Parken am Marktplatz
Der Marktplatz ist eine Kurzparkzone (siehe Foto) und die 
Einhaltung wird durch den Zweckverband Kommunale 
Verkehrsüberwachung kontrolliert. Der Markt Kraiburg ist 
dort Mitglied und hat die Überwachung des ruhenden 
Verkehrs im Gemeindegebiet an diesen übertragen. 
Die Kontrollen werden in Eigenregie des Zweckverbandes 
durchgeführt. Mit deren Personal bzw. mit der Bezahlung 
der Beschäftigten haben wir nichts zu tun. Der Gemein-
derat hat bereits vor Jahren beschlossen am Marktplatz 
eine Kurzparkzone einzurichten. Dieser Beschluss wird 
immer wieder mal im Rat diskutiert. Bisher war der Rat 
immer der Meinung im Sinne der Anwohner (können 
Abends und Nachts parken) und der Geschäftsleute 
(tagsüber kurzes Parken für Kunden und Patienten) zu 
handeln. 
Bitte sehen Sie sich die aufgestellten Schilder an. Sie 
können erkennen, dass nur Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr und am Samstag von 8 bis 13 Uhr diese Zone gilt. 
Daher wird nur tagsüber kontrolliert und auch nicht an 
Sonn- und Feiertagen. Ein Vorstellen der Uhr ist eine  
Ordnungswidrigkeit und nicht im Sinne eines kurzen 
Parkens. Daher wird sporadisch auch zweimal am Tag 
kontrolliert.  
Vor Kurzem haben wir den Vorschlag erhalten, für die 
Anwohner Parkplätze zur Verfügung zu stellen. Doch 
aufgrund der Anzahl der Marktplatzanwohner ist dies 
nicht möglich. Wie können wir allen gerecht werden? 
Sollen wir die wenigen Parkplätze verlosen? 
Wenn wir den Marktplatz für alle Anwohner öffnen, 
dann ist er rund um die Uhr zugeparkt und die Patienten 
oder Kunden der Ladenlokale haben keine Möglichkeit 
mehr am Marktplatz zu halten. 

Mit Erstaunen hören wir im-
mer wieder mal den Vorwurf, 
dass wir nichts zur Verbes-
serung der Situation tun. 
Derzeit läuft ein Gutachten 
(Kosten ca. 37.000 Euro) 
das den ruhenden Verkehr 
im Ortskern betrachtet. Die-
ses wird benötigt, damit wir 
zum einen Fördergelder, zum 
Beispiel für den Bau eines 
Parkdecks bzw. die Geneh-
migung für den Abriss des 
Kaltner-Hauses, erhalten. 
Das beauftragte Ingenieurbüro wird noch im Herbst das 
Ergebnis vorlegen. Erst danach können Möglichkeiten 
erörtert und mit den Förderstellen beraten werden. Ich bin 
sicher, dass wir in den kommenden Jahren eine tragbare 
Lösung für uns alle finden. Bitte haben Sie Geduld.

Wasser aus der Leitung
Unser Trinkwasser wird laufend überwacht. Die Gesamt-
härte beträgt 18,1 Grad deutscher Härte. Der Nitratwert 
erreichte bei der letzten Messung 33,2 mg/l liegt somit 
unter dem Grenzwert von 50 mg/l aus der TrinkwV. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Verwaltung. 

Wasserzähler 
Bitte kontrollieren Sie regelmäßig ihre Wasserzähler. 
Nur so werden Sie rechtzeitig auf einen erhöhten 
Verbrauch aufmerksam und können reagieren. 
In den letzten Jahren kam es gehäuft zu größeren 
Wasserverlusten und den damit verbundenen erhöhten 

Bekanntmachung

BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2021
des Marktes Kraiburg a. Inn

Die Gemeinden sind nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung (GO) grundsätzlich verpflichtet, 
jedes Jahr eine Bürgerversammlung abzuhalten. Im vergangenen Jahr war die Durchführung der 

Bürgerversammlung aufgrund der infektionsschutzrechtlichen Bedingungen aus Sicht der Gemeinde 
jedoch nicht vertretbar.

Die Bürgerversammlungen für das Jahr 2021 finden an folgenden Terminen statt:

Mittwoch, 27. Oktober 2021 – Beginn: 19.30 Uhr
im Gasthaus Löw in Frauendorf,

Donnerstag, 28. Oktober 2021 – Beginn: 19.30 Uhr
im Gasthaus Wuhrmühle in Kraiburg,

Einlass nach der 3-G Regelung!

Petra Jackl, 1. Bürgermeisterin
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Wasser- und Abwassergebühren. Ein Defekt an einem 
Sicherheitsventil der Heizung oder eine durchlaufende 
Toilettenspülung ist kein Grund für einen Erlass der 
Abwassergebühren. 
Jeder Hauseigentümer bzw. Mieter ist für die nach der 
gemeindlichen Wasseruhr befindliche Wasserverteilungs-
anlage selbst verantwortlich. Um böse Überraschungen 
bei der Abrechnung zu vermeiden, sollten Sie mehrmals 
jährlich eine Prüfung durchführen. 

Christkindlmarkt
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass wir einen Markt 
planen sollten. Ein Treffen mit den Vereinen, Fieranten und 
dem Aufbauteam findet in Kürze statt. Zusätzlich muss ein 
Hygienekonzept ausgearbeitet und dem Landratsamt vor-
gelegt werden. Wir hoffen, dass die Pandemie einen be-
sinnlichen Adventsmarkt zulässt. Wer Zeit und Lust hat, 
sich beim Auf- bzw. Abbau zu beteiligen, der darf sich 
gerne an uns oder Sepp Scheitzeneder (Marktmeister) 
wenden. 

Naturbad
Die PV-Anlage auf unserem Kiosk ist installiert und läuft. 
Damit ist der Betrieb unseres Naturbades zukünftig 
CO

2
-neutral. Die Pflanzen der Aquakultur werden derzeit 

gepflanzt, nachdem wir mit Hilfe unserer Feuerwehr 
Wasser ins Becken gepumpt haben. 

Im südlichen Bereich des Geländes wurden ca. 150 Kubik-
meter Humus aufgeschüttet, planiert und bereits eingesät. 
Derzeit wird entlang des Beckens gepflastert. Unsere 
Bauhofmitarbeiter sanieren momentan unser altes Pum-
penhaus, damit noch vor dem Winter die notwendige 
Pumpenanlage installiert werden kann. Nachdem auf die 
erste Ausschreibung hin kein Unternehmer ein Angebot für 
unseren Kinderbachlauf abgegeben hat, konnten wir nun 
nach einer Baufristverlängerung den Auftrag doch noch 
vergeben. Leider können wir daher frühestens erst zu 
Beginn der Pfingstferien 2022 mit einer Öffnung des Bades 
rechnen. Auf diesen Termin wird hingearbeitet und ich bin 
zuversichtlich, dass er gehalten werden kann. 

Bauleitplanungen und Beschlüsse 
aus dem Gemeinderat
Verschiedene Beschlüsse über z.B. die Bauleitplanung 
zur PV-Freiflächenanlage in Straß und Gasteig wurden in 
den letzten Sitzungen gefasst. Bitte informieren Sie sich 
bei Interesse in unserem Aushang oder auf unserer 
Homepage (Sitzungsprotokoll oder Baugebiete/Bauleitplanungen).  

Bleiben Sie gesund, 
herzlichst Ihre Bürgermeisterin 

Petra Jackl

Bürgerversammlung
für Senioren
Die Marktgemeinde Kraiburg am Inn 
lädt all ihre Seniorinnen und Senioren 
zu einer Bürgerversammlung ein.

Bei Kaffee und Kuchen berichtet 
1. Bürgermeisterin Petra Jackl 

über die Entwicklung in der Gemeinde und 
beantwortet Fragen der Bürger.

Die Veranstaltung findet am
Donnerstag, 28. Oktober 2021

um 14.30 Uhr in der Remise statt.

Einlass nach der 3-G Regelung!

Auf Ihr Kommen und viele Anregungen freut sich

Petra Jackl, 1. Bürgermeisterin
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Aus dem Pfarrverband Kraiburg
Aktuelles zu Corona und den Gottesdiensten

Nach der aktuellen 14. Bayerischen Infektionsschutz-
verordnung gelten für unseren Pfarrverband folgende 
Regeln:

 1. Wir verzichten für die regulären Gottesdienste auf 
  3G, um möglichst allen Gläubigen ihr Grundrecht 
  auf freie Religionsausübung zu ermöglichen. 

 2. Es bleiben daher die Abstandsregeln bestehen.

 3. Das Tragen von OP- Masken (nicht mehr FFP2!) 
  ist verbindlich – außer am Platz mit vorgeschriebe-
  nem Abstand von 1,5m. 
  Beim Austeilen der Kommunion in den Bänken ist 
  die Maske aufzusetzen!

 4. Beim Singen wird das Tragen der Maske empfohlen.

 5. Wir bieten weiterhin die Möglichkeit, sich einen Platz 
  für die Gottesdienste im Pfarrverband Kraiburg zu 
  reservieren, nun jedoch zu den Öffnungszeiten des 
  Pfarrbüros Kraiburg unter 08638/88570 oder per 
  E-Mail unter pv-kraiburg@ebmuc.de! 
  Anmeldeschluss ist jeweils am Freitag um 12 Uhr.
  Bitte zehn Minuten vor Gottesdienstbeginn 
  erscheinen, sonst verfällt die Reservierung!!! 

Zu Erntedank
Selig, die dankbar sind 

für die sogenannten Selbstverständlichkeiten, 
für das Dach über dem Kopf und das Brot auf dem Teller, 

für den Frieden in Stadt und Land.

Selig, die dankbar sind 
für die Kleinigkeiten des Lebens, 

für Lerchengesang und Rosenduft, 
für das freundliche Wort der Nachbarin.

Selig jene, die wissen, 
dass nicht alles Gute aus eigener Kraft kommt, 

dass sie angewiesen sind auf andere Menschen, 
dass ein gnädiges Schicksal sie vor Argem bewahrt.

Selig sind jene, 
die Gott immer wieder Dank sagen können, 

die nicht nur in der Not beten, 
sondern ihn täglich loben und preisen.

Text: Irmela Mies-Suermann, in: Pfarrbriefservice.de
Bild: Erntedank in Grünthal 2020

Ringstrasse 13 · 84559 Kraiburg – Frauendorf
Telefon: 08638 / 95 51 82 · Handy: 0171 / 75 12 719
kaspereit.hw@web.de · www.maler-kaspereit.com

Hans Werner Kaspereit
•	Malerfachbetrieb	
•	Raumausstattung	
•	Beratung	
•	Farbhandel
•	Bodenverlegung
•	auch	Privatverkauf
 – gemischte Farben in 24 Std. lieferbar
 –	kostenlose	Farbberatung	vor	Ort
 –	nach	tel.	Terminvereinbarung
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Wellness mit Gott… EWIGE ANBETUNG 
In zwei Pfarreien unseres Pfarrverbands – Kraiburg und 
Taufkirchen – beteiligen wir uns in diesen Wochen wieder 
am Tag der Ewigen Anbetung, Grünthal folgt kurz darauf, 
Ensdorf / Frauendorf dann erst im Januar. 
Herzlich darf ich Sie dazu einladen, auch Teil dieser 
großen Gebetsgemeinschaft in unserem Erzbistum zu 
werden: sei es zu einer Gebetsstunde oder auch nur 
einmal fünf Minuten im eigenen, stillen Gebet vor Gott, 
um ihm ihre Freuden und ihren Dank, aber auch alle 
Sorgen und Probleme zu sagen, um sich Kraft zu holen 
für den Alltag – quasi „Wellness für die Seele“.
(Übrigens: Das mit der Wellness haben wir als Kirche 
schon gemacht, als noch niemand wirklich wusste, was 
„Wellness“ überhaupt ist.)

Als Glaubende sind wir 
nicht allein: Das erleben 
wir hier, wenn täglich in 
einer anderen Pfarrei oder 
geistlichen Gemeinschaft 
Menschen in unserem 
Erzbistum beten – und wir 
uns einklinken. 

Die Termine 2021:
Ewige Anbetung in 
Kraiburg am Kirchweih-
sonntag 17. Oktober: 
Hl. Messe um 10.15 Uhr – 
Stille Aussetzung 
bis 14.30 Uhr 
– Schlussandacht mit 
Segen um 14.30 Uhr

Ewige Anbetung in 
Taufkirchen am Sonntag 
24. Oktober: 
Hl. Messe um 8.45 Uhr – 
Gebetsstunden bis 14.30 Uhr (die genauen Zeiten 
entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger) 
– Schlussandacht mit Segen um 14.30 Uhr.

 Bild: Bistum Essen / Nicole Cronauge; in: Pfarrbriefservice.de
 Texte: Hr. Pfr. Michael Seifert

B
ild

: i
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Wie genau? Wir zeigen es Ihnen.

Weltsparwochen
vom 25.10. bis 5.11.2021

• Entleeren von Spardosen während 
 unserer Öffnungszeiten

• Kinder und Jugendliche erwartet  
 ein kleines Geschenk

• Gewinnspiele für Kinder und  
 Erwachsene

Sparen geht  
auch einfacher.

Bild: iStock
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Spende vom Frauenbund Kraiburg
Herzlichsten Dank von 
den Römerzwergerln an 
den Kraiburger Frauen-

bund für die Spende über 800 € an unsere 
Einrichtung.

Ferienprogramm
Im Rahmen unseres Ferienprogrammes sind wir von 
Ensdorf nach Malseneck gewandert. Unser Weg führte 
uns über die Innleiten. Es gab für die sieben teilnehmen-
den Kinder einiges zu entdecken und zu sammeln. Am 
Zielort wurden, nach einem ausgiebigen Picknick, mit den 
gesammelten Schätzen Naturbilder gelegt.

Kindertagesstätte Kraiburger Römerzwergerl

Die Stockschützen Kraiburg trainieren seit Frühjahr 
2020 wieder auf den Stockbahnen am Sportzentrum in 
Kraiburg.
Manfred Wimmer und Gerhard Unterforsthuber haben 
sich die Mühe gemacht und die Abteilung nach 
ca. 20 jähriger Pause, wieder aktiviert.
Seitdem trainieren jeden Freitag um 18:30 Uhr wieder 
bis zu 10 Personen.

Gerne würden wir Frauen und Männer, die interesse 
haben den schönen Sport auszuprobieren, willkommen 
heißen. Das Material kann, bei Bedarf, vom Verein 
gestellt werden. Ein Probetraining an einem anderen Tag 
ist jederzeit möglich.

Kontakt:
Manfred Wimmer: Tel: 0152 - 57 32 41 54
Gerhard Unterforsthuber: Tel: 0173 - 822 89 95

Wir freuen uns auf Euer Interesse.

Manfred Wimmer
Abteilungsleiter Stockschützen Kraiburg

 Text/Bild: Manfred Wimmer

Stockschützen Kraiburg

Kerzerlfest fällt aus
Da im Moment die Auflagen für eine öffentliche Veranstal-
tung noch immer sehr hoch sind, haben wir uns schweren 
Herzens entschieden, unser traditionelles 
Kerzerlfest dieses Jahr noch einmal 
ausfallen zu lassen. Wir hoffen inständig 
nächstes Jahr wieder mit Euch im gemütli-
chen Haiderkeller bei Kaffee und Kuchen 
feiern zu können.

Herbstliche Grüße… 
Team und Vorstand der Kraiburger 
Römerzwergerl e.V.
 
 Text/Bilder: Daniela Zieglgänsberger

Zum nächstmöglichen Termin suchen 
wir zur Verstärkung unseres Teams 

eine/n engagierte/n

Erzieher/in (m/w/d)
(oder gleichwertiger Abschluss 

als pädagogische Fachkraft)  
der/die mit unserem Ansatz der 

ganzheitlichen Pädagogik übereinstimmt.

Im Rahmen von 15 bis 39 Wochenstunden
frei verhandelbar.

Die Stelle ist unbefristet.
Vergütung in Anlehnung an den TVÖD.

Interesse geweckt?
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an 
Kindertagesstätte Kraiburger Römerzwergerl, 
Julia Baggett, Marktplatz 18, 84559 Kraiburg oder 
auch an vorstand@roemerzwergerl.de. 

Weitere Informationen über uns finden Sie unter 
www.roemerzwergerl.de.
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„Planst Du ein Jahr, so säe Korn, 
planst Du ein Jahrtausend, so pflanze Bäume."

Bäume produzieren Sauerstoff, bieten Lebensraum und 
Nahrung für Tiere, regulieren den Wasserhaushalt, 
schlucken Lärm, sind aber auch eine Freude fürs Auge 
und Gemüt.  
Um die Bedeutung der besonderen Leistung von Bäumen 
für uns wieder mehr ins Bewusstsein zu rufen, hat die 
Ökomodellregion Mühldorfer Land in Zusammenarbeit mit 
anderen Verbänden eine Gemeinschaftsaktion gestartet 
und einen Baumpflanztag innitiert .  
 
Wer kann mitmachen? 
Bürger, Kommunen, Schulen, Vereine oder Unternehmen 
sind herzlich eingeladen, ihre Idee wahr werden zu lassen 
und am 13.11.2021 einen Baum zu pflanzen. Gepflanzt 
werden kann im eigenen Garten, im Pausenhof, auf Ihrem 
Firmengelände, gemeindeeigenen Flächen … 
Ausgenommen sind naturschutzrelevante Flächen.  
Die Gemeinde Kraiburg beteiligt sich mit Baumpflanzun-
gen an mehreren Standorten, ebenso machen bereits mit 
die Ortgruppe des BUND Naturschutz, die Kraiburger 
Schule und Privatpersonen. Wer Interesse hat, meldet 
seine Idee bis zum 15. Oktober über die Homepage der 
Aktion oder meldet sich direkt bei der Gemeinde 
 

Frauen- und 
Kinderheilkunde

R.E.S.E.T.

Akupunktur

© Philipp Raff erty

Termine nach Vereinbarung

www.naturheilpraxis-englmaier.de

Einharting 44 · 83567 Unterreit · Tel. 0 86 38 - 98 13 894
kontakt@naturheilpraxis-englmaier.de

„Wir pflanzen einen Baum“ – Baumpflanztag 
der Ökomodellregion Mühldorfer Land am 13. November

Rund um den Baumpflanztag gibt es ein Rahmenpro-
gramm in der Region, von Waldbegehungen, über Lesun-
gen bis hin zu künstlerischen Aktionen für Kinder im Wald.  
Termine und weitere Informationen finden sie auf der 
homepage https://www.wirpflanzeneinenbaum.de 

Bäume in Kraiburg 
Sicher haben Sie die interessante Reihe über markante 
Bäume in Kraiburg in den vergangenen Ausgaben von 
INNfomiert mit Interesse verfolgt. Im Rahmen des Baum-
pflanztages lädt der Bund Naturschutz nun nochmals ein, 
diese Bäume in Natur zu erleben beim 

Baumrundgang mit Christine Herfort 
– 24. Oktober um 15:00 Uhr

Informationen zum Treffpunkt und der Anmeldung entneh-
men sie der eigenen Ankündigung an anderer Stelle in 
diesem Heft.  

Licht und Dunkel 
Lichtverschmutzung zu verringern, auch dazu tragen 
Bäume bei. Zu diesem wichtigen Thema gibt es eine 
interessante Veranstaltung im Freien, die der LBV Mühl-
dorf (Landesbund für Vogelschutz) zusammen mit dem 
BUND Naturschutz anbietet 
Licht und Dunkel – Lichtverschmutzung vermeiden  
am Kraiburger Schlossberg – 28. Oktober um 19:00

Worum es bei der sogenannten „Lichtverschmutzung“ 
geht und welche Möglichkeiten der Einzelne hat, diese zu 
reduzieren beleuchtet der Kraiburger Thomas Hilger, 
Hobby-Astronom und Mitglied bei den “Paten der Nacht“, 
bei einem informativen Abend „Vor Ort“ am Kraiburger 
Schlossberg 
Bei Interesse, daran teilzunehmen melden sie sich bitte an 
bei Leah Reiter; Tel: 0151 17316330, 
  E-Mail: muehldorf@lbv.de 
Weitere Informationen auch auf der webside des LBV   
  http://www.mueldorf.lbv.de

Baumgeschichten erzählen 
 
 „Mein Lieblingsbaum“ 
Haben Sie einen 
Lieblingsbaum? 
Einen Baum, 
der Ihnen mehr 
bedeutet 
als andere? 
Mit dem Sie etwas ganz Persönliches verbinden? 
Bäume sind in unserem täglichen Leben wichtige 
Begleiter. Sie ernähren uns, spenden Schatten, sorgen für 
saubere Luft und sauberes Wasser, mindern Lärm, haben 
heilende Wirkung, schaffen besondere Orte und sind 
unerlässlich für die Schönheit in der Kulturlandschaft.
Wir sammeln Geschichten von einem besonderen Baum, 
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ihrem Lieblingsbaum – in Kraiburg und Umgebung. 
Erzählen Sie Ihre persönliche Geschichte: Was Sie mit 
dem Baum verbindet, was Sie für ihn empfinden und 
warum es Ihr Lieblingsbaum ist. 
Senden sie ihre Baumgeschichte, gerne mit Foto oder 
Zeichnung an Rosa Kugler von der ÖkomodellRegion 
Mühldorfer Land, bis zum Baumpflanztag am 13. Novem-
ber. Auf der Homepage der Öko-Modellregion Mühldorfer 
Land wird Ihre persönliche Baumgeschichte und das Bild 
Ihres Lieblingsbaumes vorgestellt, zusammen mit vielen 
weiteren. 
Bitte beschränken Sie Ihre Geschichte auf eine halbe DIN 
A4 Seite. Kontakt: rosa.kugler@tagwerk.net

"Bäume sind Gedichte, 
die die Erde in den Himmel schreibt." Khalil Gibran

In diesem Sinn freuen wir uns auf eine sinnstiftende 
Gemeinschaftsaktion. 

 Text/Bilder: Claudia Pickart, Gemeinderätin

Sonntagsspaziergang zu 
markanten Bäumen in Kraiburg

24. Oktober 2021 um 15:00 Uhr
Dauer 2 Stunden

Treffpunkt: Marktplatz/Bioladen

Christine Herfort (Ökologin und Heilberaterin) 
erzählt an mehreren Baumstandorten 

Wissenswertes zu Ökologie, Heilkunde und 
Mythologie.  

Unkostenbeitrag: 8 €

Max. 15 Personen, nur mit Anmeldung unter 
Tel. 08638/73645 oder unter chrisherfort@gmx.de

Bei Dauerregen wird die Veranstaltung 
auf Sonntag, 31.10.21 verschoben. 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Kraiburg 
und der Aktion www.wirpflanzeneinenbaum.de

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie ist. 
Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die Ihnen Ihr
Eigenheim bietet.

  Monatliche 
 Zusatzrente

  Auch in 
 Kombination mit 
Einmalzahlung

  Im eigenen 
 Zuhause  bleiben
 Lebenslang 
und  notariell 
 abgesichert

WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!WIR SIND AUCH JETZT FÜR SIE DA!

Bekannt 
aus der  TV-

Werbung

Ursula Müller
Zellnerstraße 4, 84559 Kraiburg
Tel. 08638 – 9600620, Mobil 0162 – 93 30 563
um-immobilien@web.de
www.um-immobilien.net

Offizieller Kooperations partner der 

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Telefontermin: 08638–9600620

20200603_UM_92x150.indd   1 03.06.20   15:20

13. November 21
Schirmherren

Dr. Marcel Huber, MdL
Max Heimerl, Landrat

Thomas Einwang, Bürgermeistersprecher

Wer kann mitmachen?
Beteiligen Sie sich als Bürger*in, Kommune, Schule, Verein  

oder Unternehmen und pflanzen am 13. 11. 2021 einen Baum.

Wo kann gepflanzt werden?
In Ihrem Garten, im Pausenhof, auf Ihrem  

Firmengelände, Ihren gemeindeeigenen Flächen.  
Ausgenommen sind naturschutzrelevante Flächen.

Aktionen
Auf unserer Homepage finden Sie die Möglichkeit uns Ihre Aktions- 
idee zukommen zu lassen. Möchten Sie bei einer Pflanzaktion Ihrer  

Gemeinde teilnehmen? Melden Sie sich bitte direkt in Ihrem Rathaus.

Allgemeine Informationen, das Rahmenprogramm und alle Pflanzaktionen  
finden Sie auf unserer Homepage www.wirpflanzeneinenbaum.de

Veranstalter: 

Öko-Modellregion  
Mühldorfer Land
c/o TAGWERK e.V.
Algasing 1
84405 Dorfen

Wir pflanzen einen Baum –
Gemeinsam Zukunft gestalten 

Ein Gemeinschaftsprojekt mit großer Wirkung,  
denn Bäume pflanzen heißt hoffen.  

Bäume pflanzen heißt aufatmen.  
Bäume pflanzen heißt lebenswerte Zukunft.  

Wir laden alle Bürger*innen des Landkreises ein mitzumachen.

Jede*r Einzelne zählt! 

Die Öko-Modellregion Mühldorfer Land und ihre  
Partner bringen diesen Tag auf den Weg und  

begleiten ausgewählte Pflanzaktionen,  
dokumentieren und veröffentlichen sie.

Partner & Sponsoren:

Gemeinsam Zukunft gestalten MACHT MIT!
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Künstergruppe Kraiburg
Kalenderblatt für Oktober 2021.
Der Kulturkreis-Kalender, den die Künstlergruppe gestal-
tet hat, zeigt den "Bruckmühlweiher ", gemalt von Gundi 
Opitz, in Acryl.
Originale vom Kalender können käuflich erworben 
werden. Kontakt: Telefon 08638 - 88 29 18.

Zum 1. Advent das ist der 27. und 28, November 
veranstaltet die Künstlergruppe im Bischof-Bernhard-
Haus eine Bilderausstellung und startet zugleich die 
Spendenaktion Sternstunden mit dem Kulturkreis und 
der Gemeinde.
 Text/Bild: Gundi Optiz

Schon in früheren Ausgaben hat die Blaskapelle Kraiburg 
berichtet, dass der Start nach der Corona-Pause gut ge-
lungen ist und unter dem Motto „Blasmusik dahoam“ 
im ganzen Gemeindegebiet unterwegs war.

Ermöglicht wurde dieser Start nicht nur durch die großar-
tige Motivation und das Durchhaltevermögen der Musike-
rInnen, sondern auch durch eine Förderung der Aktivitäten 
aus dem Bundesprogramm „IMPULS“.

Denn auch in der „Zwangspause“ war die Führungsriege 
der Musikanten nicht untätig. Sepp Wilhelm und Wolfgang 
Wieser informierten sich und bewarben die Blaskapelle 
Kraiburg bei Förderprogrammen. Und tatsächlich wurde 
die Förderung IMPULS über das Programm „Neustart Kul-
tur“ von der Bundesregierung genehmigt! 
„Das Konzept umfasste 5 Seiten und dazu einen Anhang 
über Kalkulation und dergleichen. Wir müssen eine ge-
naue Kalkulation nachweisen, um Geld vom Bund (Die 
Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien) 
zu bekommen. Wir haben Glück gehabt, dass uns eine 
Förderung zugesagt wurde“, stellte Dirigent Wieser heraus, 
der zudem Tenorhorn spielt.
Die Förderung soll den Laien-Ensembles im ländlichen 
Raum – nach Monaten des Stillstands – neue Impulse ge-
ben und als Motivationshilfe zu einem Neustart beitragen. 

„Das Programm zur Förderung umfasst drei Abschnitte, 
die wir zu erfüllen haben und natürlich gerne ausführen. 
Der Start zum ersten Teil „Blasmusik dahoam“ ist schon 
gut geglückt. Im Juli und August waren wir sechs Wochen 

Musikalischer Neustart 
der Blaskapelle Kraiburg 
ab Juli ein voller Erfolg

unterwegs und durften etwa in Frauendorf, Piesenham, 
Zaunlehen, Wuhrmühle, auf dem Schlossberg oder beim 
„Unterbräu“ sowie bei der Bergmesse der Bergwander-
gruppe auf dem „Hollenauer Kreuz“ live aufspielen“, freut 
sich Sepp Wilhelm. „Auch bei der ‚Lenzwenger Musik‘ ha-
ben wir mitgemacht. Und waren damit sogar im Bayrischen 
Rundfunk zu hören“, weiß Wolfgang Wieser zu berichten. 

Die Förderung der Jugendarbeit und der Ausbau der mu-
sikalischen Qualität gehören zum zweiten Teil des Projekts. 
Dazu zählen etwa Ausbildung, Ausflüge oder Instrumenten-
kauf wie auch die Registerproben mit Musiklehrern. 
Von September bis November soll dieser Teil angepackt 
werden. Generell wird die Blaskapelle unterrichtsmäßig 
sowieso von Musiklehrern der Waldkraiburger Musikschule 
unterstützt. So finden nun im Rahmen dieser Förderaktion 
auch einzelne Registerproben mit den Profis statt. 

Diese dienen auch schon zur Vorbereitung für den dritten 
Teil der Förderung: eine erstmalige CD-Aufnahme! Die ist 
für November geplant und nur durch diese Förderung mög-
lich. Dazu aber in einer späteren Ausgabe mehr §

Die Blaskapelle freut sich sehr über diese Förderung und 
die Möglichkeiten sich wieder zu verbessern und so auch 
weiterhin das Kulturleben in der Gemeinde musikalisch 
gestalten zu können! Text: Bianca Pretzl
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Auf Entdeckungsreise im Auwald - BN-Ferienprogramm 2021
Bei herrlichem Spätsom-
merwetter ging es mit acht 
Kindern zu Fuß über die 
Innbrücke nach Niedern-
dorf in die Innauen. Dort 
angekommen erfuhren die 
Kinder welche Baumarten 
im Auwald vorkommen, 
welche Tiere dort leben 
und wie hoch der Inn bei 
Hochwasser steigen kann.

Schnell verging der Nachmittag mit Naturmemory,dem 
Regenmacherspiel und weiternen kreativen Aktionen. 
So entstanden zwei Kugelbahnen, eine Steinschlange 
und ein Treibholztippi. Nach einer kleinen Brotzeitpause 
wurden alle Naturkunstwerke getestet und bestaunt. 
Gemeinsam schickten wir 
ein mit den Namen der 
Kinder beschriftetes Holz-
stück den Inn hinab auf die 
Reise. Dann hieß es auch 
schon vom diesjährigen 
Ferienabenteur Abschied 
nehmen.

 Text und Bilder:
 Doris Anzinger-Pohlus
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Kraiburg a. Inn
Anfang September fand nach einer coronabedingten Pause die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Markt Kraiburg a. Inn statt. Aufgrund der Corona-Pandemie wurden die Berichte aus zwei Vereinsjahren vorgetragen. 
Nach dem Bericht des 1. Vorsitzenden Martin Berger folgten die Berichte vom 1. Kommandant Günther Stuiber und die 
Berichte der Jugendfeuerwehr und Vereinskasse von Andreas Greif. Leider mussten wir  im Jahr 2021 unser 150-jähri-
ges Gründungsfest absagen, lediglich unsere neue Vereinsfahne wird im kleinen Rahmen am 24. Oktober gesegnet.
Erfreulich war die Aufnahme von elf Jugendliche in die Jugendfeuerwehr durch Kommandant Günther Stuiber und 
Jugendwart Andreas Greif. Im nächsten Jahr 2022 wird die Kraiburger Jugendfeuerwehr auf ihr 50-jähriges Bestehen 
zurückblicken können. Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung war die Ehrung von vier langjährigen aktiven 
Feuerwehrmitglieder. Die Ehrung wurde durch die stellv. Landrätin Ilse Preisinger-Sontag, 1. Bürgermeisterin Petra 
Jackl, Kreisbrandinspektor Bernd Michel und 1. Kommandant Günther Stuiber durchgeführt.
Anschließend wurden auch 22 Mitglieder für langjährige Vereinstreue durch 1. Vorsitzenden Martin Berger und stellv. 
Vorsitzenden Robert Ziegler geehrt. Nach den Grußworten der Ehrengäste gab es noch eine kurze Vorschau für das 
nächste Jahr.

Bericht Aktiv:

2019
 49 Einsätze davon 
 7 Brände
 33 Technische Hilfeleistung
 9 Einsatz Wasserrettung
 550 Einsatzstunden

 58 Aktive Mitglieder davon
 22 Atemschutzgeräteträger

Leistungsprüfung „Gruppe im 
Löscheinsatz“ – 11 Teilnehmer

2020
 53 Einsätze davon 
 10 Brände
 26 Technische Hilfeleistung
 16  Einsatz Wasserrettung
 1 Fehlalarm
 1378 Einsatzstunden

 69 Aktive Mitglieder davon 
 22 Atemschutzgeräteträger

Ehrung für langjährigen 
aktiven Dienst:
25 Jahre aktiven Dienst (Ehren-
zeichen Silber) – Günther Stuiber

25 Jahre aktiven Dienst (Ehren-
zeichen Silber – Peter Thumser

40 Jahre aktiven Dienst (Ehren-
zeichen Gold) – Robert Ziegler

40 Jahre aktiven Dienst (Ehren-
zeichen Gold) – Ludwig Haider

Bericht Verein:
2019  54 Vereinstermine
2020  13 Vereinstermine

Ehrung langjährige Mitglieder:
25 Jahre Mitgliedschaft: 
Walter Mittermayr, Alfred Huber 
sen., Günther Stuiber, 
Peter Thumser, Siegfried Gäbel
und Martin Berger sen.

40 Jahre Mitgliedschaft:
Franz Ziegler, Reinhard Gruber, 
Robert Ziegler, Ludwig Haider, 
Franz Söllner sen., Alois Fürsten-
berger und Wolfgang Gnatz

50 Jahre Mitgliedschaft: 
Werner Rauscher, Franz Oberpaul, 
Alfons Brandl, Franz Eder sen., 
Alfons Wastlhuber und Josef Ohni

60 Jahre Mitgliedschaft: 
Franz Eder

70 Jahre Mitgliedschaft:
Josef Voglmaier und 
Anton Thalhammer (posthum)

 Bericht u. Fotos: Martin Berger
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Um 1450: Georg Peckh errichtet eine Salvestiftung, Unterricht für Chorschüler

Um 1544: Rat beschließt Unterricht für Knaben. wahrscheinlich in Latein.

Um 1558: Priester Puecher von Lafering für den Unterricht ausgeliehen.

Um 1602: Der Schulmeister bekommt alle Quatember 4 fl.. (viertljährlich)

Um 1632: Aus der Grandinger-Stiftung bekommt der Schulmeister noch 1 fl..

Um 1652: Lehrer Fröllich Michael.

Um 1676: Die Schuell ist visitiert, die Kinder in gueter Disciplin, Zucht und Fleissig erfunden worden.

Um 1705: Franzikus De Pauly, Paumgartners Raitbuch, ein Handschriftliches Rechenbuch.

Um 1707: Johannes Feichtmayr, 59 Jahre alt, nebenbei Vokal- und Instrumental-Musiker, Messner und Schulmeister.

Um 1734: Kindelthaller Johann, 49 Jahre alt, 16 Jahre hier Schulmeister, Gerichts- und Markt-Prokurator.

Um 1757: Otther Mathäus, 42 Jahre alt, 9 Jahre Schulmeister, Besoldung 12 fl..

Um 1780: Baumann Joseph Christoph, zum Unterricht der Jugend wohlerfahrene und dichtiger Mann.

Um 1795: Pfarrer Bauer berichtet: „An beiden Orten (Taufkirchen und Kraiburg) hoffe ich getröstet, 
 daß auch eine hohe Obrikeit über Fortgang und Sitte dürfte zufrieden sein.

Um 1795 - 1819: Pfarrer Schmid Georg von Lafering versieht die armen Kinder mit einigen Büchern. 
 Er erhält von dem General-Schul-Direktorium ein ehrendes Schreiben.

Um 1803: Der Söll`sche Benefiziat Zweckstetter und der Koadjutor Oberheinzinger halten die Feiertagsschule.

Um 1806: Mit der Feier der Erhebung Baiern zum Königreich Eröffnung des Neuen Schulhauses. 
 Kelbling Friedrich Schullehrer.

Um 1815: Der Schulsprengel wird organisiert, Kraiburg und Maximilian.

Um 1822 – 1856: Seidlbeck Franz Xaver Schullehrer.

Um 1826: Ratszimmer wird Schulzimmer.

Aus dem Marktarchiv: Die Kraiburger Schulgeschichte

Werbetechnik Robeis
Ensdorf 7a

84559 Kraiburg

Telefon 08638 88 69 65
www.werbetechnik-robeis.de

vitanina KristallSüße aus pflanzlicher 
Quelle mit exzellentem Geschmack 
ist kalorienfrei, blutzucker-neutral 
und verwendbar wie Haushaltszucker 
für Süßspeisen, Eis, Getränke, feine 
Kuchen, Fruchtaufstriche uvm. 
Perfekt für schlaue Naschkatzen! 

In eigener Manufaktur werden auch kleinste Chargen 
köstlicher Fruchtaufstriche und der beliebte 
Süßscharfe Senf ohne Zuckerzusatz in liebevoller 
Handarbeit hergestellt, sowie Zubereitungen mit 
einem speziellen Tiefensalz aus Deutschland. 
NEU im Sortiment ist die Limitierte Ausgabe No. 1 
einer würzig-pikanten Lieblings        Soße OHNE 
Zuckerzusatz und weniger Kalorien, als Apfelsaft.

vitanina Produkte finden Sie in Kraiburg bei Ihrem EDEKA Rinner
Nina Bernhart – Esterndorf 37 – 84405 Dorfen – Fon 0177 - 6407466

vitanina
KristallSüße
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Alte Schule im Rathaus bis 1886

oben: Mädchenschule mit Kinderbewahranstalt ab 1905
unten: Knabenschule ab 1886

Steuerkanzlei Ehling
Margot Ehling · Marianne Ehling · Arthur Ehling

Carl-Riedl-Strasse 35 · 84559 Kraiburg am Inn
Tel. 08638/9886-0 · Fax 9886-98 · info@stb-ehling.de

Um 1841: Seidlbeck errichtet eine „Vorbereitungsschule 
 für Schullehrlinge.

Zahl der Werktagsschülern in den Jahren 1860 – 1865: 
Knaben 65 – 73,       Mädchen 92 – 107.

Um 1856 – 1862: Lehrer Textor Franz Seraph.

Um 1856 – 1868: Lehrer Rabuschin Franz Xaver.

Um 1865 – 1877: Lehrer Jais.

Um 1876: Eine gewerbliche Fortbildungsschule wird errichtet.

Um 1886: Für 50 000 Mk. wird eine neue Schule gebaut. 

Um 1905: Pfarrer Krandauer errichtet die Mädchenschule 
 mit Kinderbewahranstalt, mit den armen Schul-
 schwestern. (im nächsten INNformiert)

Umzug in das neue Schulhaus 1965.

Von nun an gings Berg ab!!!!

Von der Hauptschule zur Teilhauptschule
bis zur Grundschule.

Das Heimatgefühl für den Markt stirbt langsam aber sicher!

                                Text/Bilder: Franz Genzinger, Marktarchiv Kraiburg

Volksschule ab 1965  –>  Teilhauptschule  –>  Grundschule  –>  ????
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Bisherige Vorstandschaft hält KSK auch weiterhin die Treue
Jettenbach – die letzte Jahreshaupt-
versammlung war vor etwa zweiein-
halb Jahre. Für die Mitglieder der 
Krieger- und Soldatenkameradschaft  
(KSK) war es somit wieder höchste 
Zeit ins normale  Vereinsleben zu-
rückzukehren. Wie bei allen Vereinen 
stand auch bei der KSK aufgrund von 
Corona alles still. Am 12. September 
konnte im Gasthaus Grasser endlich 
wieder ein Vereinstreffen stattfinden. 
Dass die Krieger- und Soldatenkame-
raden das Engagement ihre Vorstand-
schaft sehr schätzt, sah man bei der 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung. Die ´alte` Vorstandschaft wird  
auch weiterhin die Interessen des 
Vereins vertreten. Anton Schatzeder 
wurde einstimmig wieder zum ersten 
Vorsitzenden der Krieger- und Sol-
datenkameradschaft (KSK) gewählt. 
Als sein Stellvertreter bleibt Sebastian 
Knollhuber im Amt, Kassier bleibt Karl-
Heinz Hippolsteiner und Alfred Tanzer 
wird weiterhin als Schriftführer für den 
Verein aktiv sein. Als Beisitzer ergän-
zen sich Jakob Bichler, Bernhard  Ste-
cher und Johannes Bruckmaier. Jür-
gen Hagn bleibt nach wie vor in seiner 
Funktion als Kanonier.  Er bekommt 
ab sofort Unterstützung von Hans 
Egner, als zweiten Kanonier.  Beson-
dere Ehrungen erhielten Jakob Bichler 
Senior (84) mit 50 Jahren Treue zum 
Verein und sein Sohn Jakob Bichler 
Junior (55). Bichler Junior wurde als 
Ehrenvorstand geehrt. Er absolvierte 
schon in Jugendjahren die Ausbildung 
zum Kanonier. Von 1995-2001 war er 
Reservistenführer. 2001 übernahm 
er nach dem Tod von Anton Stecher 
spontan die Vorstandschaft des Ver-
eins. Bis 2015 war er als erster Vor-
sitzender tätig. Aus privaten Gründen 
gab er seine Funktion ab. In seiner 
Zeit als Vorsitzender sorgte Bichler 
Junior im Jahr 2003 dafür, dass das 
100-jährige Gründungsfest erfolgreich 
gefeiert  wurde. Soweit blieb im Verein 
alles unverändert, bis auf die Satzung. 
Hier gab es eine kleine Änderung. 
Die derzeitige Satzung musste an 
die allgemein gültige Mustersatzung 
angepasst werden. Die neue Satzung 
wurde auf Anhieb genehmigt. Als 
neues Mitglied im Verein begrüßte 

(v.l.n.r) Karl-Heinz Hippolsteiner (62) Finanzwirt, Jakob Bichler Junior (55) Spengler, Alfred Tanzer (63) 
kaufmännischer Angestellter, Jakob Bichler Senior (84) Rentner, Sebastian Knollhuber (62) Landwirt, 
Anton Schatzeder (63) Rentner

Schatzeder die erste Bürgermeisterin Maria Maier. „Das Thema Krieg und Terror 
ist immer aktuell“, sagte der erste Vorsitzende Anton Schatzeder. „Unser Verein 
soll auch eine Anlaufstelle für Soldaten sein, egal ob Jung oder Alt. Frauen sind 
ebenfalls bei uns willkommen“, setzt er fort. KSK ist für jedermann geeignet, 
egal ob Mann oder Frau. Soldaten gab es schon immer und das nicht nur in 
den beiden vergangenen Weltkriegen. Daher wäre es schön, wenn auch junge 
Leute, die bei der Bundeswehr sind oder waren, dem Verein beitreten. Aber 
auch passive Mitglieder bereichern Vereine. Dabei spielt das Alter keine Rolle. 
Wichtig ist der Zusammenhalt und das Gemeinschaftsgefühl. Seit Ausbruch von 
Corona waren die Veranstaltungen allgemein rar, doch eines war ihnen immer 
besonders wichtig: der Gedenktag am Kriegerdenkmal.  Die Opfer des Krieges 
dürfen auch zu Zeiten der Pandemie nicht vergessen werden. Ob die geplanten 
Termine für das kommende Jahr umsetzbar sind, wird sich noch zeigen. Geplant 
sind Vereinsfeste und Turniere, die Teilnahme am Ferienprogramm und an der 
Fronleichnamsprozession und schön wäre, wenn sie die traditionelle Christ-
baumversteigerung wieder feiern dürften. Abschließend bedankte sich Schatze-
der bei allen, die sich für den Verein stark machen und diesen unterstützen.
 Text/Bild: Kirsten Meier

Erlebniskauf für wachsende Ansprüche

Linsenbergweg 1
84559 Kraiburg
 0 86 38/78 90

  „Warum nicht kauf
en ...

     wo es wächst?“

 aus eigene
r Produktio

n
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Tennis-Kinderferientag 2021
Es war einfach ein perfekter Sommertag 
als die Jugendabteilung der Tennisler am 
21.08. zum alljährlichen Ferienprogramm 
eingeladen hatte. An die 30 Grad und 

keine Wolke am Himmel - optimales Tenniswetter also. Da 
konnte man mit einer portion Optimismus schon erahnen, 
dass möglicherweise viele Kinder zwischen 4 und 14 
Jahren der Einladung von Jugendleiter Tommy Thaler an 
die Tennisanlage folgen würden. Das es aber letztendlich 
39 teilnehmende Kinder und nochmal 14 kleinere Ge-
schwisterkinder waren, die die aufgebaute Hüpfburg 
eroberten, sprengte fast den vorbereiteten Rahmen. Mit 
der Hilfe einiger noch kurzfristig von zu Hause geholter 
Schläger wurden aber alle Kinder tennistauglich ausgerüs-
tet und konnten zusammen um 14 Uhr wie geplant auf 
allen drei Plätzen mit dem Training beginnen. Dafür stand 
neben Sepp Mußner und Flo Köbinger auch der Vereins-

trainer Johannes Reindl auf 
dem Platz, der den Neulin-
gen neben den Grund-
schlägen auch so manche 
Tricks an der Filzkugel 
zeigte. In den Pausen und 
nach dem Training stärkten 
sich die Kinder bei Eis und 
Süßigkeiten und die 
erwachsenen Gäste kamen 

bei Kaffee und Kuchen auf Ihre Kosten. Anschließend ging 
es für alle Kinder auf den eigens aufgebauten Parcour, der 
auf 7 spannenden Stationen unterschiedliche Fähigkeiten 
der Nachwuchsspieler abfragte. An jeder Station waren 
die fleißigen Helfer der SpVgg im Einsatz und verteilten 
Punkte fürs Eimerwerfen, Ball hoch halten, Aufschläge ins 
Ziel bringen und viele weitere Aufgaben. Auch die Kleins-
ten zogen mit und schafften alle Stationen mühelos. Bei 
der anschließenden Siegerehrung waren es dann aber 

SpVgg Jettenbach Abt. Tennis

doch die Großen, die die 
ersten drei Plätze belegten 
und die Sonderpreise in 
Form von Süßigkeiten 
abstaubten. Zum Schluss 
des sehr gelungenen Tages 
wurden Burger gegrillt, die 
reißenden Absatz fanden 
und jeder Besucher konnte 
sich nochmal selbstständig auf den Plätzen bewegen und 
ein paar Bälle schlagen. Damit endete ein erfolgreicher 
Tennistag auf der Anlage in Jettenbach. Vielen Dank an 
alle Helfer und Unterstützer und natürlich alle Gäste, 
insgesamt stattliche 89 Personen, die diesen wunderbaren 
Tag möglich gemacht haben. Ein besonderer Dank gilt 
Michael Huber alias Helmut aus Oberreith, der für unsere 
Sache die Werbetrommel in der Nachbargemeinde 
Unterreit rührte und damit viele Kinder begeistern konnte. 
Wir wünschen alle noch einen schönen Sommer und 

freuen uns aufs nächste 
Jahr an gleicher Stelle. 
Eure Jugendabteilung 
Tennis.

Text: Köbinger Florian
Fotos: Götz Thomas, Loose Thomas

Danke für die Kindertag Crew, mit Frotmann Köbinger Florian!
Von links: Thaler Tom, Köbinger Flo, Greilinger Stefan, Götz Tom, Reindl 
Johannes, Mußner Sepp, Mußner Franziska
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Das alljährliche Sommerfest, des Tennisvereins Jettenbach, könnte dieses 
Jahr auch, als Herbstfest durchgehen. Ständige Regenschauer und Sturm 
erschwerten die Lage erheblich die Finalspiele zu bezwingen. Trotz des immer 
wieder heftigen Regens und der langen Spielpausen wurde wenn auch mit 
mehreren Anläufen jedes Spiel bis zum Schluss durchgezogen. Im Herren 
Doppel kam es zu einem Endspiel zwischen Florian Köbinger und Partner Mar-
tin Graspointner gegen das Duo Willi Clemens und Josef Mußner und konnte 
ohne Regenpause gespielt werden. Die Favoriten Köbinger und Graspointner 
siegten in zwei Sätzen. Die Köbinger-Brüder Florian und Josef bestritten das 
Herren Finale und auch hier gewann der Favorit Köbinger Florian souverän in 
zwei Sätzen. Das Finalspiel der LK23-Spieler lieferten sich der Jungster Bayo 
Borner gegen den Neueinsteiger Thomas Götz in dem der Jungster sich nach 
vielen Stunden wegen der vielen Pausen durchsetzen konnte. Im Damen Ein-
zel bei einem heißen Schlagabtausch setzte sich Franziska Mußner knapp ge-
gen Franziska Offenberger durch. Bei den in Gruppenspielen ausgetragenen 
Damen-Doppel gewann wie auch im letzten Jahr Franziska Mußner zusammen 
mit Doppelpartnerin Brigitte Loose. Durch die engagierten Organisatoren, 
wurde alles wind- und wetterfest vorbereitet. Ein stabiles Zelt mit Heizstrahlern 
und -kanonen, schafften trotzdem eine angenehme Stimmung. Bei Spanferkel, 
Bierfässern, Salat- und Kuchenbuffet, konnten es sich alle gut gehen lassen 
und wausgiebig feiern. Auch zu betonen ist das exzellent gegrillte Spanferkel 
von Martin Graspointner das wieder sehr gelobt wurde.        Text: Schillmaier Peter 

   Bilder: Thomas Loose

Die Frauenunion Kraiburg, zusammen mit der CSU 
Kraiburg haben im Rahmen des Ferienprogramms 
am 
2. September 2021 im Garten der Wuhrmühle 
„Spielen und Basteln“ für Kinder durchgeführt. Bei 
strahlendem Sonnenschein konnte die Vorsitzende 
der FU, Christl Vogel, 9 Buben und Mädchen 
begrüßen. Unter fachmännischer Anleitung bastel-
ten die Kinder – die Buben waren gleichermaßen 

begeistert - Traumfänger und gingen anschließend zum Kneippen. Bei den 
weiterhin angebotenen Spielen konnten die Buben und Mädchen ihrer Fanta-
sie freien Lauf lassen. Nach einer Brotzeit und einem kühlen Eis bekamen die 
Kinder noch ein Abschiedsgeschenk, das sie für den Schulbeginn gut gebrau-
chen konnten.

 Text: Elvira Schreiner, Fotos: Christl Vogel

Ferienprogramm für Kinder

Köbinger räumt ab
    Trotz Regen ein gelungenes Fest 
des Tennisvereins

DamenDoppel Gitti Loose & Franziska Mußner

Unsere 
Vereinsmeister 2021

B-Runde
Bayo Borna

Damen Einzel
Franziska Mußner

Herren I
Florian Köbinger

Damen Einzel Vize
Franziska Offenberger

Herren B-Runde Vize
Thomas Götz

Herren Einzel Vize
Josef Köbinger

HerrenDoppel Florian Köbinger & Martin Graspointner

HerrenDoppel Vize Sepp Mußner & Willi Clemens
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Ausgabe 10/2021

Wichtige Rufnummern:

Notruf
Polizei .........................................................................110
Feuerwehr ..................................................................112
Rettungsdienst............................................................112
ärztl. Bereitschaftsdienst Klinik Mühldorf ..............116 117
Kreisklinik Mühldorf .......................................08631 613-0
Giftnotrufzentrale .............................................089 19240

Apotheke
Apotheke am Inn, Inh. Judith Angstwurm e. K.
Max-Schwaiger-Strasse 8 ..........................08638 719685

Allgemeinärzte
Julia Biebl
Marktplatz 29 ................................................08638 7643

Cesur Eroglu
Max-Schwaiger-Strasse 6 ..............................08638 7720

Dr. Thomas Müller
Guttenburgerstr. 34 .....................................08638 73535

Zahnärzte
Dr. Klaus Tilezek
Söllstrasse 2 ................................................08638 72111

Tiermedizin
Thomas Drechsel
Schweppermannring 7 ...................................08638 7722

Dr. Peter Mittermeier
Bischof-Bernhard-Str. 15 ...........................08638 886722

Dr. Josef Wolf
Jettenbacher Strasse 11 ................................08638 7846

seelsorgliche Notfälle
z.B. Krankensalbung und Sterbefälle ........08638 9848197

Öffnungszeiten:

Rathaus Kraiburg
Montag bis Freitag ...............................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag........................................14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon  ...................................................... 08638 9838-0
Email ......................................kontakt@markt-kraiburg.de

Rathaus Jettenbach, Parteiverkehr
Dienstag  ...........................................16.00 bis 17.00 Uhr
Telefon  ..........................................................08638 7647
Email .................... buergermeister@jettenbach-am-inn.de

Wertstoffhof Kraiburg – 01.03. bis 30.11.2021
Mittwoch ...........................................17.00 bis 19.30 Uhr
Freitag ...............................................16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag ............................................10.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Jettenbach
Ansprechpartner Hans Bruckmaier ..............08638 72648
Mittwoch  ..........................................18.00 bis 19.00 Uhr
Samstag ............................................15.00 bis 16.00 Uhr

Heimatmuseum Kraiburg
Jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr 
Vereinbarung Sonderführungen unter Tel. 08638 88 76 52

Sperrmüllabholung
Als Auftrag dient der Sperrmüllscheck. Dieser ist in den 
Gemeindeverwaltungen und an der Kreiskasse des Land-
ratsamtes Mühldorf a. Inn zum Betrag von 15 € erhältlich.
Der Sperrmüllscheck muss bis zum Annahmeschluss im 
Landratsamt, Färberstraße 1 eingegangen sein. 
Abholung:  Annahmeschluss:
27./ 28./ 29. Oktober ....................................  08. Oktober

24./ 25./ 26. November .............................. 05. November  
  
Es besteht die Möglichkeit, sich online auf der Homepage 
des Landratsamt Mühldorfs/Abfallwirtschaft für die Sperr-
mülltour anzumelden. Der Verkauf der Sperrmüllschecks im 
Rathaus nach telefonischer Anmeldung, bleibt bestehen.

Gesundheit ist unser Geschäft. Beratung ist unsere Stärke.

Ob Homöopathie oder Bachblüten, 
Reisemedizin oder Vorsorge, unser Wissen ist Ihr Vorteil.

Apotheke am Inn  |  Judith Angstwurm e. K.  |  Telefon (08638) 71 96 85  |  Telefax 71 96 86
Max-Schwaiger-Strasse 8  |  84559 Kraiburg am Inn  |  www.Apotheke-am-Inn.de

Apotheke am Inn
SEIT 1837 IN KRAIBURG AM INN



Stowa Gewerbehof | Werkstraße 2 | 83555 Gars Bahnhof | Telefon 08073 - 916 72 91
info@physio-kreiter.de | www.physio-kreiter.de

Inh. Paul Kreiter

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Physiotherapeuten (m/w/d)
entweder zum sofortigen Einstieg in Gars oder 

ab Januar in Kraiburg mit neuen Räumen im Therapiezentrum mit Geräten

Warum arbeitest 
 du eigentlich nicht bei uns?

Was wir dir bieten können:
• einen Platz in einem super Team
• Wertschätzung
• gutes Geld für gute Leistung
• 30 Tage Urlaub
• Mitgestaltung an deinen Arbeitszeiten
• kein nerviger Verwaltungskram
• interne/externe Weiterbildungen

Was wir suchen:
• Physiotherapeuten, die ihren Job lieben,
• die gerne im Team arbeiten,
• die selbstständig denken und handeln,
• die einen guten Ehrgeiz haben,
• die positiv gestimmt sind

Ganz egal ob Männlein 
oder Weiblein, mit oder 
ohne Berufserfahrung!

Bewirb dich jetzt als 
Teilzeit oder Vollzeitkraft, 
wir freuen uns auf dich ...

Inh. Mario Italia

Sanitär u.
Gasinstallation

Heizungssanierung

Beratung u. Planung
Bädersanierung

Solaranlagen

Erneuerbare 
Energiequellen

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit

2017/18 Meisterschule München Ost
 zum Installateur und Heizungsbauer
2018 Gründung von Mario‘s Meisterbetrieb
Sept. 2020 Selbstständigkeit in Vollzeit
 für Sie da – in und um Kraiburg –

Ihr Ansprechpartner für fachkompetente Arbeit
– Sanitär und Gasinstallation – Heizungssanierung 
– Solaranlagen – Bädersanierung
– Erneuerbare Energiequellen – Beratung und Planung

0151/61204193
84559 Kraiburg | Bruckhäuslnstr. 24 | marios-meisterbetrieb@gmx.de


